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Studienwettbewerb für Kongress- und Konferenz-gebäude

mit Hotel in St.Gallen

Veranstalterin:
Olma Messen St. Gallen, Splügenstrasse 12, 9000 St.Gallen

Objekt, Aufgabe:
Neubau Kongress- und Konferenzgebäude mit Hotel

Verfahren, Preissumme:
1. Stufe: Studienwettbewerb, anonym, in offenem Verfahren in den

Olma-Kantonen und dem Früstentum Liechtenstein.
Für die zur Weiterbearbeitung empfohlenen Projekte und für
innovative Beiträge steht eine Summe von CHF 120 000.– exkl.
Mehrwertsteuer zur Verfügung. Die Summe wird vollumfänglich
ausgerichtet.

2. Stufe: Zwei bis vier der in der ersten Stufe ausgewählten Projekt-verfasser

werden eingeladen, unter Bildung eines General-planerteams

in einem interaktiven Studienauftrag die Projekte
weiterzuentwickeln.
Es werden die Leistungen des ganzen Teams zu ca. 50% der
ordentlichen Honorare SIA-Ordnungen 102, 103, 108 etc.)
vergütet.

Fachexperten:
– Andrea Deplazes, dipl. Arch. ETH/SIA/BSA, Prof., Chur
– Evelyn Enzmann, dipl. Arch ETH/SIA/BSA, Zürich
– Lorenzo Giuliani, dipl. Arch. ETH/SIA/BSA, Zürich
– Franz Romero, dipl. Arch ETH/SIA/BSA, Zürich Vertreter des Sach-verständigenrates

der Stadt St.Gallen)
– Matthias Wehrlin, Architekt und Planer FSU/SIA/SWB, Bern

Zielgruppe:
Fachpersonen und -büros aus den Bereichen Architektur, Städtebau,
Ingenieurwesen mit Wohn- oder Geschäftssitz in den Olma-Kantonen
SG, AR, AI, TG, SH, GL, GR) und im Fürstentum Liechtenstein.

Programm:
www.olma-messen.ch ab 7. 8. 2008

Anmeldung:
Das Formular kann unter obiger Adresse heruntergeladen werden. Es

muss schriftlich bei den Olma Messen St.Gallen, Studienwettbewerb,
Splügenstrasse 12, 9008 St. Gallen, mit Bestätigung des Wohn- oder Ge-schäftssitzes

und der Einzahlung für das Depot von Fr. 300.– eingereicht
werden. Die Wettbewerbsunterlagen werden anschliessend zugestellt.

Termine:
Anmeldeschluss: 28. 8. 2008
Abgabe: 28. 11. 2008

St. Gallen, 15. 7. 2008

CONCOURS D’ARCHITECTURE
ETAT DE FRIBOURG – TRIBUNAL CANTONAL

Concours de projets d’architecture à un degré, en procédure
ouverte, pour l’installation du Tribunal cantonal dans l’Ancien
prieuré des Augustins, à Fribourg.

Concours organisé en conformité avec le Règlement SIA 142

Organisateur :

Etat de Fribourg, Service des bâtiments,
Grand-Rue 32, 1700 Fribourg

Conditions de participation :
Le concours est ouvert à tous les architectes établis en
Suisse ou dans un Etat signataire de l’accord OMC sur les
marchés publics, pour autant qu’ils remplissent l’une des
conditions suivantes:

fédérales de Lausanne ou deZurich,de l’Institut d’architec-ture

de Genève, de l’Académie d’architecture de Mendri-sio,

de l’une des Hautes écoles spécialisées HES ou ETS)

-
dation suisse des registres des ingénieurs, des architectes
et des techniciens) ou à un registre étranger équivalent.

Président du jury :
M. Erwin Jutzet, conseiller d’Etat, directeur de la sécurité et
justice
Membres représentants du Maître de l’ouvrage :

Membres architectes :

Expert : M. Claude Castella

Remise des projets :

7 novembre 2008 date du timbre postal)

Informations, inscriptions et documents :

www.simap.ch

JAHRESVERZEICHNIS
Das Inhaltsverzeichnis 2007 – geordnet nach
Fachgebieten, Rubriken, Autorinnen und Autoren,
Dossiers – ist ab sofort als PDF-Datei verfügbar.
Download: www.tec21.ch/archiv



ara region bern ag

Planer-Evaluation Dienstgebäude / Selektives Verfahren

Zur Evaluation eines geeigneten Planungsteams 1. Stufe) schreibt die
ara region bern ag ein selektives Verfahren nach kantonaler Verord-nung

über das öffentliche Beschaffungswesen aus, subsidiär gilt – sinn-gemäss

– die SIA-Ordnung 142, Anhang Studienauftrag.

Die Ausschreibung richtet sich an Teams von Architekturbüros zusammen

mit Fachpersonen der Haustechnik Mehrfachbewerbungen sind zugelas-sen).

Es werden max. 5 Planungsteams zur Teilnahme am Studienauftrag
2. Stufe) eingeladen.

Gegenstand der Projektierung ist ein neues Dienstgebäude auf benach-bartem

Terrain in denkmalpflegerisch sehr anspruchsvollem Kontext, dem
ehemaligen Zollhaus Neubrück. Zudem soll das Projekt den Zielsetzungen
einer nachhaltigen Bauweise in höchstem Masse entsprechen.

Die Abgabe eines vollständigen Studienprojekts wird mit CHF 20 000.–
entschädigt.

• Die Programmunterlagen für das Auswahlverfahren, das bauhisto-rische

Gutachten und das Formular zur Selbstdeklaration sind verfüg-bar

unter

www.ara-bern.ch/d/aktuelles/projekte

Es gelten die folgenden Termine:

• Bewerbung bis 25. August 2008

• Selektion und Einladung: Anfang September 2008

• Abgabe der Projekte und Modelle: Ende November 2008

Bewerbungen sind an die folgende Adresse zu richten:

ara region bern ag
Vermerk: «Studienauftrag»
Neubrückstrasse 190
3037 Herrenschwanden

Ausschreibung
1. Auftraggeber

EinwohnergemeindeBaden, vertretendurch Abteilung Planung und Bau,
Rathausgasse 5, 5401 Baden

2. Objekt
Aussensanierung Schulanlage Pfaffechappe

3. Auftragsart
Generalplanerleistung unter Federführung eines Architekturbüros

4. Vergabeverfahren
Anonymer einstufiger Projektwettbewerb im offenen Verfahren

5. Gegenstand und Umfang des Auftrags
Die 1973/74 erbaute Schulanlage Pfaffechappe wurde im Inneren bereits
saniert.Nun soll die gesamte Aussenhülle erneuert werden. Die Stadt
Baden schreibt dafür einen Projektwettbewerbaus mit dem Ziel, für die
komplexe Aufgabe Vorschläge zu erlangen und für die Ausführung das ge-eignetste

Generalplanerteam zu finden.
6. Termine

Bezug des Wettbewerbsprogramms 4. August bis5. Dezember 2008
Startveranstaltung 21. August 2008
Abgabe der Wettbewerbsprojekte bis5. Dezember 2008
Voraussichtlicher Zeitpunkt der Ausführung März bis Oktober 2010

7. Adresse zum Bezug der Unterlagen
Das Wettbewerbsprogramm und das Anmeldeformular können auf der
Website der Stadt Baden, www.baden.ch/wettbewerb, heruntergeladen
odergegen Einsendung eines frankierten und adressierten C4-Briefum-schlags

unentgeltlich bezogen werden. Adresse: Stadt Baden, Abteilung
Planung und Bau, «Projektwettbewerb Pfaffechappe» Rathausgasse 5,
5401 Baden. Bestellungen per Telefon, Fax oder E-Mail werden nicht be-rücksichtigt.

Für die Teilnahme am Wettbewerb ist das Anmeldeformular auszufüllen
und an die Kontaktadresseeinzusenden. Die angemeldeten Teams wer-den

zu einer Startveranstaltung eingeladen, an der die Wettbewerbsunter-lagen

ausgehändigt werden und das Objekt besichtigt werden kann.
8. Einreichungder Wettbewerbsprojekte

Die Wettbewerbsprojekte sind bis 5. Dezember 2008 A-Post-Stempel) ein-zureichen

an: Stadt Baden, Abteilung Planung und Bau, «Projektwettbe-werb

Pfaffechappe» Rathausgasse 5, 5401 Baden
9. Sprache des Vergabeverfahrens

Deutsch
10. Preis der Angebotsunterlagen

Kostenlos
11. Beurteilungskriterien

– Architektonische Gestaltung
– Funktionelle und technische Aspekte inkl. Bauablauf
– Energie- und Umweltaspekte / Ökologie
– Gesamtwirtschaftlichkeit Life-cycle-Betrachtung)

12. Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind Generalplanerteams unter Federführung eines
Architekturbüros, die ihren Wohn- oder Geschäftssitz in der Schweiz, in
der EU oder in einemVertragsstaat des GATT/WTO-Übereinkommens
haben, soweit dieser Staat Gegenrecht gewährt. Der Beizug eines Fassa-den-

und eines Haustechnikplaners ist zwingend.Weitere Spezialisten
können nach Bedarf beigezogen werden.

13. Der Auftrag fällt unter das GATT-Übereinkommen über das öffentliche
Beschaffungswesen.

Résumé en français
Concours de projet anonyme à un degré, procédure ouverte
Description détaillée des tâches: assainissement de la façade et du toit du bâ-timent

scolaire Pfaffechappe à Baden canton d’Argovie)
Sont admis des groupements comportant un bureau d’architecture, un ingé-nieur-

conseil pour façades et un ingénieur domotique/installations dubâtiment.
Les documents peuvent être téléchargés à l’adresse www.baden.ch/wettbe-werb

ou demandés auprès de Stadt Baden, Abteilung Planung und Bau, «Pro-jektwettbewerb

Pfaffechappe» Rathausgasse 5, 5401 Baden en envoyant une
enveloppe du format C4 affranchie et munie de l’adresse du requérant.
Les demandes par téléphone, fax ou e-mail ne seront pas prises en considé-ration.

Le dernierdélai pour la soumission desprojets est fixé au 5 décembre
2008 timbre A de la poste).

Rechtsmittelbelehrung
Gegen diese Ausschreibung kann gemäss § 24 ff. SubmD innert einer nicht
erstreckbaren Frist von 10 Tagen seit der Publikation beimVerwaltungsgericht
des Kantons Aargau, Obere Vorstadt 40, 5001 Aarau, Beschwerde geführt
werden. Die Beschwerdeschrift muss einen Antrag und eine Begründung ent-halten.

Eine Kopie der angefochtenen Ausschreibung und allfälligeBeweismit-tel

sindder Beschwerdeschrift beizulegen. Das Beschwerdeverfahren ist mit
einem Kostenrisiko verbunden, d. h., die unterliegende Partei hat in der Regel
dieVerfahrenskosten sowie gegebenenfalls die gegnerischen Anwaltskosten
zu bezahlen.

Baden,4. August 2008

Planung und Bau Baden ist.
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